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Die Parabel
von der Entwicklung der Menschheit mitsamt dem Beweis, dass sie lediglich eine

Frage des Bhckwinkels, allerdings des einzig richtigen, ist:

Ein AFFE, sonst munter und gut aufgelegt, sass plötzlich bedrückt in der Ecke seines

Zookäfigs. Er hatte von der Theorie vernommen, der Mensch würde von ihm
abstammen. Traurig beäugte er seine so genannte Weiterentwicklung jenseits der
Gitterstäbe und schämte sich, so was zu seiner Familie zählen zu müssen.
Als ihm die Redensart «irren ist menschlich» zu Ohren kam, blühte er etwas auf,
blieb aber weiterhin still in seiner Ecke sitzen, beobachtete genau und schrieb seither

bitterböse Afforismen. Jacqueline Crevoisier

Frisch
geschieden
Fax der Gattin:
«Wo bleibt denn nur
das Geld von dir?»
Antwort des Gatten:
«Hier!» Hähnchen

Fast Food
(eine Art biologische
Kriegsfiihrung?)

Dubiose Speisen

zu konkurrenzlosen Preisen.

Mehrstöckig geschmiert;
auf Karton serviert.

Dazu Ketchup auf Pommes.
Nun denn: Wohl bekomm' es!

Werner Moor
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